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1. Entwurf
Der Entwurf dieses Plans wurde vom Bereich 61 - "Stadtentwicklung, Stadtplanung und Klima"

gefertigt.
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2. Einleitungsbeschluss
Das Verfahren zur 74. Anderung des Fl&chennutzungsplans ist gemaR § 2 Abs. 1 BauGB durch
Beschluss des Bau- und Planungsausschuss BPA der Stadt Kaarst vom 08.12.2021 eingeleitet

worden.

Der Einleitungsbeschluss wurde am 24.12.2021 ortstblich bekanntgemacht.

Kaarst, den ... Z&,. 44, . 20E5.........

Die Burgermeisterin
In Vertretung

(Sigrid Burkhart)
Technische Beigeordnete

3. Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit
Der BPA der Stadt Kaarst hat in seiner Sitzung am 16.02.2022 geméaR § 3 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

beschlossen, die frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit durchzufithren.

Nach ortstblicher Bekanntmachung am 25.02.2022 ist die fruhzeitige Beteiligung in der Zeit
vom 07.03.2022 bis zum 18.03.2022 einschlieBlich erfogt.
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In Vertretung
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Technische Beigeordnete

4. Friihzeitige Beteiligung der Beh6rden

Die Behérden und sonstigen Trager ffentlicher Belange sind geméaR § 4 Abs. 1 BauGB mit
Schreiben vom 21.02.2022 zur Abgabe einer Stellungnahme mit Fristsetzung 18.03.2022
aufgefordert worden.
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Die Burgermeisterin
In Vertretung

(Sigrid Burkhart)
Technische Beigeordnete

5. Offentliche Auslegung

Der BPA der Stadt Kaarst hat gemé&R § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 29.03.2023 die
offentliche Auslegung dieses Planentwurfes beschlossen. Nach ortstblicher Bekanntmachung
am 08.04.2023 hat dieser Planentwurf mit Begriindung und Umweltbericht in der Zeit vom
17.04.2023 bis einschlieRlich 17.05.2023 6ffentlich ausgelegen. Die Behérden und sonstigen
Tréager &ffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 17.04. 2023 tber die &ffentliche
Auslegung des Planentwurfs unterrichtet. Die Einholung der Stellungnahmen der Behdrden und
sonstiger Tréger 6ffentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte gemal § 4a Abs. 2
BauGB gleichzeitig mit der 6ffentlichen Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 BauGB.
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Die Burgermeisterin
In Vertretung

(Sigrid Burkhart)
Technische Beigeordnete

6. Feststellungsbeschluss
Nach Prifung der fristgem&R vorgebrachten Stellungnahmen hat der Stadtrat in seiner Sitzung
am 21.06.2023 abschlieRend uber die Flachennutzungsplananderung beschlossen.
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7. Genehmigung

Dieser Anderungsplan ist mit Verfugung vom ........ccccccoevevevvieeenann, gemaR § 6 Abs. 5 BauGB
genehmigt worden.

Dusseldorf, den .........oooeeeoevvveii

8. Bekanntmachung
Dieser Anderungsplan ist gemaR § 6 Abs. 5 BauGB mit der ortsiiblichen Bekanntmachung in
Ler. . MeaZ..... vom .Q 7. 9.3.202%. wirksam geworden.

Die Burgermeisterin
In Vertretung

(Sigrid Burkhart)
Technische Beigeordnete

Mit Ablauf der 1-Monats-Frist des § 6 Abs. 4 Satz 1
.......... ............. ............. BaUGB am 15012024 g|lt d|e Genehm|gung zur
:Beirkf?regmrung Dasseldorf Flachennutzungsplananderung gemall § 6 Abs. 4
m Adtirag Satz 4 BauGB als erteilt.
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Baugesetzbuch (BauGB),
bekanntgemacht am 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), in der derzeit geltenden Fassung

Baunutzungsverordnung (BauNVO),
bekanntgemacht am 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786), in der derzeit geltenden Fassung

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90),
vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 | S. 58), in der derzeit geltenden Fassung

Bauordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018),
vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S. 421), in der derzeit geltenden Fassung

Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW),
bekanntgemacht am14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), in der derzeit geltenden Fassung

Landeswassergesetz (LWG),
vom 8. Juli 2016 (GV. NRW. S. 559), in der derzeit geltenden Fassung

Landesnaturschutzgesetz ( LNatSchG NRW),
vom 15. November 2016 (GV. NRW. S. 934), in der derzeit geltenden Fassung

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG),
vom 29. Juli 2009 (BGBI. I. S. 2542), in der derzeit geltenden Fassung

Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO),
Vom 26. August 1999 (GV. NRW. S. 516), in der derzeit geltenden Fassung

NACHRICHTLICHE
UBERNAHME

Das gesamte Plangebiet liegt im Bauschutzbereich des Verkehrsflughafens Ménchengladbach. GemaR §
12 Luftverkehrsgesetz betrégt die zustimmungsfreie Hohe 136,0 m tber NHN. Das gesamte Plangebiet
liegt im Hindernisuberwachungsbereich des Verkehrslandeplatzes Ménchengladbach.

Der Planbereich liegt in der ordnungsbehérdlich festgesetzten Wasserschutzzone W Il A der
Wassergewinnungsanlage  Buttgen-Driesch. Die Verbote und Genehmigungsvorbehalte  der
Wasserschutzgebietsverordnung Buttgen-Driesch vom 22.03.1995 sind zu beachten.

UBERSICHTSPLAN

——M 1:10 000

Ao oAt TR
kepneerten :

S P O

R e W

*FLACHENNUTZUNGSPLAN

74. ANDERUNG

"Scharnhorststrale/Luisenstrale" - Blittgen -
(Nahversorgung Bittgen-Nord) STADT KAARST
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Textfeld
Mit Ablauf der 1-Monats-Frist des § 6 Abs. 4 Satz 1 BauGB am 15.01.2024 gilt die Genehmigung zur Flächennutzungsplanänderung gemäß § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB als erteilt.




